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Freiheit
Geſetzlichkeit und Freiheit ſind e war iſt
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die individuelle Freiheit durch das höchſte Geſetz des
Staates die Verfaſſung gewährleiſtet und ſie muß gewähr
leiſtet ſein weil ſie ein un antaſtbares Menſchen
recht iſt das nur dann n werden darf wenn
es in Konflikt geräth mit den zum Schutze und zur Sicher
heit des Staates wie der Geſellſchaft erlaſſenen Geſetzen
trotzdem aber haben wir jetzt mehr denn je Veranlaſſung
darüber zu klagen daß dieſe Gewährleiſtung nur auf dem
Papier ſteht und die Freiheit ſich abhängig gemacht ſieht
von der Macht bei der ja nach Schiller ſchon die Freiheit
allein zu ſuchen ſein ſoll Wäre Preußen wäre das
Deutſche Reich in Wirklichkeit noch der ausgeſprochene
Rechtsſtaat der das Fundament aller Monarchien bildet
dann dürften ſolche Klagen ſich nicht in der Weiſe häufen
wie es jetzt der Fall iſt Seit Jahr und Tag aber iſt
leider der Rechtsſtaat mehr und mehr zurückgetreten hinter
den Polizeiſtaat Die Polizei hat ſich beſonders in
Preußen zu einer Gewalt ausgewachſen die nachgerade
allmächtig geworden iſt Sie ſieht ſich längſt nicht mehr
darauf beſchränkt für die Aufrechterhaltung der öffentlichen
Ordnung und Sicherheit zu ſorgen Geſetzesverächter zu
verfolgen und überall da wo ſie dazu in der Lage iſt
Uebertretungen der beſtehenden Vorſchriften zu verhüken
ſondern ihre ganze Entwicklung hat eine Richtung genommen
die dieſe Inſtitution deren Nothwendigkeit kein vernünftiger
Menſch leugnen wird zu einer der am wenigſten ſympathiſchen
Staatseinrichtungen gemacht hat

Schutz vor der Polizei das iſt ein Ausruf den
man in unſeren Tagen häufiger denn je hören kann
Und er iſt nicht unberechtigt Es iſt kaum noch
möglich daß ſich ein halbes Dutzend harmloſer Staats
bürger zuſammenfindet ohne daß die Polizei ihr
Daſein in Erinnerung bringt und ob man in Vereinen
oder Verſammlungen in Haus und Familie oder als
harmloſer Spaziergänger auf der Straße in der Flur
des Daſeins ungetrübte Freude ſucht immer hat man mit
der Polizei zu rechnen ſtets kann man die Erfahrung
machen daß die Freiheit des Jndividuums allein bei der
S i liegt außerordentli dir zugleich aber auch diefahrung wie wenig gut ſie hr aufgehoben iſt Man
hat nur nöthig ſich die organiſche Gliederung der Polizei
zu vergegenwärtigen um zu der Erkenntniß zu kommen
daß es gar nicht anders ſein kann Jn die Hand der
unteren Polizeiorgane denen in ſehr vielen Fällen da ſie
als junge Leute zum Militär und von dieſem nach mehr
jähriger Dienſtzeit zur Polizei kommen jede praktiſche
Lebenserfahrung fehlt die kaum Gelegenheit gehabt haben
das bürgerliche Leben kennen und vor allem verſtehen zu
lernen iſt eine e von Gewalt gelegt die da ſie ſich un
mittelbar zu äußern hat bei weitem die der höheren Organe
überſteigt die denn recht häufig in die Verlegenheit verſetzt
werden gut zu machen was ihre untergeordneten Stellen
dem einzelnen Staatsbürger gegenüber verſchuldet haben
Der Konflikt zwiſchen Gewalt und Recht der ſchon
beſteht ſeit der Menſch ſich zum Menſchen geſellte und be
ſtehen wird ſo lange es Menſchen giebt er muß bei der
Polizei immer und immer wieder zum Ausbruch kommen
weil es in der menſchlichen Natur liegt daß das Bewußt
ſein die Macht in Händen zu haben dazu reizt dieſe Macht
zu gebrauchen bewußt oder unbewußt das ſpielt hierbei
gar keine Rolle und ſchon deshalb muß es verfehlt er
ſcheinen wenn die ſtaatlichen Behörden wenn die Gerichte
vor allem dieſes Machtbewußtſein noch dadurch auf ſeinen
Höhepunkt treiben daß ſie der Ausſage eines Polizei
beamten mehr Gewicht beilegen als der eines zum
mindeſten einwandfreien Staatsbürgers

An Fällen die dafür zeugen iſt kein Mangel dutzend
fältig ließen ſie ſich anführen und auch der Beweis dafür
wäre nicht ſchwer daß dieſe Praxis die das niedere Polizei
organ gewiſſermaßen auf eine höhere Stufe ſtellt als den
Staatsbürger mitſchuldig iſt an den unleidlichen Ver
hältniſſen wie ſie ſich allgemach zwiſchen Publikum und
Polizei herausgebildet haben bis zu einem beſtimmten Grade
auch mitſchuldig an den vielerlei Mißgriffen die
in der letzten Zeit erſt wieder zu verzeichnen
waren Das Gefühl bei den höheren Jnſtanzen
einen derartigen Nückhalt zu haben wie er ſich in der eben
gekennzeichneten unterſchiedlichen Behandlung dokumentirt
macht etwa auftauchende Bedenken und Erwägungen leichter
hinfällig als das Bewußtſein ſtrenge Rechenſchaft ablegenzu üten und von dieſem Geſichtspunkte aus finden wir
denn in dem polizeilichen Vorgehen Frauen gegenüber wie
es in neueſter Zeit in Köln Kiel und Wiesbaden
und ſoeben in Weimar zu verzeichnen war eigentlich
kaum etwas Ueberraſchendes Die Schutzleute die ſo wenig
Lebenserfahrung beſaßen daß ſie hochachtbare ange
ſehene Damen nach dem der perſönlichen Freiheit immer ge
fährlicher werdenden 8 361,6 des Straf Geſetzbuches be
urtheilten und ſie verhafteten ſie ſind wohl reif für die
Ausmerzung aus dem Polizeidienſt verantwortlich aber
wollen uns die Stellen erſcheinen die ſolche Beamte der
Oeffentlichkeit gegenüberſtellen ohne ſich hinſichtlich ihrer
Urtheilsfähigkeit ihres Unterſcheidungsvermögens und ihrer
Au eng von ihren Pflichten aufs peinlichſte zu vergewiſſernhnen iſt es neben dem ganzen polizeilichen Zug den unſere

erwaltung und Geſetzgebung allgemach angenommen hataufs Konto zu ſetzen wenn Jene nach mehr Schutz vor
den Schutzleuten verlangt wird und ſie ſollten e die
Jungen mit zur Rechenſchaft gezogen werden die aus ſolchen

ißgriffen entſtehen Wo iſt der Rechtsſtagt wenn heute

jedes beliebige Polizeiorgan dem irgend etwas an der klafft unverhüllt vor aller Augen und läßt ſich auch nicht mehr
Kleidung einer Frau mißfallt das Recht haben ſoll dieſe durch eine etwaige äußerliche Nachgiebigkeit von ſeiten derFrau unter dem entwürdigendſten Verdacht durch die Straßen Mehrheit der Konſervatlven heilen die Scheidung der Geiſter

geleitet von einer Schaar neugieriger Erwachſener und hat ſich vollzogen u
johlender Kinder auf die Wache zu führen wo iſt er wenn
die Polizei wie es erſt neuerdings wiederholt in Kiel feſt
ehe ne wurde ungeſtraft Mädchen unter Sittenkontrolle

Mehr Anſiedlungsbpolitik
Jn der Reichstagsſitzung vom 28 d M führte der Staats

ellen darf ohne irgend einen Beweis dafür erbringen z ſekretär des Jnnern aus in der Debatte des Reichstags ſei
können daß die geſetzlichen Vorbedingungen für eine ſol
Maßregel vorhanden ſind Da verſagt

geſagt worden daß ja den Landwirthen geholfen werden könnte
ie Fülle von Ge wenn ſie 300,000 bis 400,000 Arbeiter mehr hätten dann hätten

ſetzen der wir uns zu erfreuen haben zumeiſt und wenn ſie an dem weiteren Wachsthum der ländlichen Bevölkerung
es hoch kommt hält man die Sache mit einem Entſchuldi
gungsſchreiben für erledigt macht auf der anderen Seite
aber womöglich zugleich den Staatsanwalt mobil gegen den
Nedacteur der in richtiger Auffaſſung ſeiner publißziſtiſchen
Pflicht den Mißgriff nach Gebühr kritiſirte

Je mehr man ſich mit der Materie beſchäftigt deſto größer
wird die Fülle der Gedanken und VBeiſpiele die ſich zur
Illuſtrirung der Achtung welche die Freiheit des Jndividuums
bei gewiſſen ſtaatlichen Organen genießt aufdrängen Sie
alle zum Ausdruck zu bringen dazu würde ein Raum ge
hören der weit hinausgeht über den der uns an dieſer
Stelle geſteckt iſt und doch wird man nicht umhin können
das Thema immer von neuem wieder anzuſchneiden und
unier die Sonde zu nehmen Freiheit iſt eine kräftigere
Herzſtärkung als Tokayer, ſagt ſchon Schopenhauer und
die maßgebenden Stellen im Reiche wie im Staate ſollten
dieſes Wortes des großen Philoſophen ſtetig eingedenk
bleiben Wir befinden uns in einer ungemein kritiſchen
Periode Das Volk braucht dieſe Herzſtärkung dringend
wenn es Luſt haben ſoll noch weiter mitzuarbeiten an dem
Wohle des Staates und die Regierung über Waſſer zu
halten in einem Augenblick wo ſie in Gefahr läuft in dem
von ihr ſelbſt heraufbeſchworenen allgemeinen Chaos unter
ugehen Die Freiheit iſt die ewige Jugend der Völker undt allein verleiht ihnen Muth und Kraft zu halten w

ſtürzen will Sch
Deutſches Reich

Hof und Perſonglnachrichten
Der Großherzog von Heſſen beabſichtigt in dieſem

Winter eine dreimonatige Reiſe nach Jndien z unter
nehmen wo er einige Tage der Gaſt des Vicekönigs ſein wird
um dann vorausſichtlich der Einladung mehrerer indiſcher Fürſten
zur Jagd Folge zu leiſten

Eine neue Ehe des Großherzogs von Heſſen foll
bevorſtehen Wie das B von vertrauenswürdiger Seite
aus Darmſtadt erfährt wixd ſich der Großherzog Ernſt Ludwig
mit Prinzeſſin Xenia von Montenegro verloben Prinzeſſin
Fenia iſt das ſiebente Kind und die fünfte Tochter des Fürſten
ſie iſt am 10 April 1881 zu Cetinje geboren Der Großherzog
von Heſſen deſſen erſte Ehe mit der Prinzeß Viktoria von
Koburg bekanntlich in dieſem Jahre geſchieden wurde wird am
25 November 34 Jahre alt

Konſervative und Bund der Landwirthe
Die parteipolitiſchen Folgen des vorgeſtrigen unerwarketen

Vorſtoßes des Centrums gegen den Bund der Landwirthe laſſen
ſich noch nicht vollſtändig überſehen Jedenfalls hat das
Centrum die Anträge Wangenheim in einer Weiſe beſeitigt für
die der Ausdruck Erdroſſelung vielleicht noch zu milde iſt die
aber ſchließlich nicht Wunder nehmen kann Für ſeinen Ein
bruch in das Rheinland und Weſtfalen Provinzen welche das
Centrum als ſeine nnantaſtbare Domäne betrachtet hat der
Bund vorgeſtern im Reichstage die Quittung erhalten Der
bisherige Guerillakrieg hat ſich zu einem offenen er
bitterten Kampf auf offenem Blachfelde entwickelt der ſelbſt
da ein ferneres Zuſammengehen beider Parteien
unmöglich machen muß wo wie in Vayern der gemein
ſchaftliche Haß gegen die Liberalen ſie zu einem Bündniß gegen
dieſelben zuſammen zu führen ſchien

Weit verhängnißvoller aber geſtalten ſich die Folgen des Vor
gehens des Centrums gegen den Bund für deſſen Stellung in
der konſervativen Partei Politiſche Kurzſichtigkeit der
letzteren bot dem Bunde bereitwilligſt die Baſis auf welcher er
ſich organiſiren Wurzel faſſen ausbreiten und ſchließlich die
Konſervativen erdrücken und überflügeln konnte
Das Joch des Bundes laſtete täglich ſchwerer auf der konſer
vativen Partei die bis auf die letzte Zeit aus Furcht ihre
Reihen zu ſprengen kaum den Muth beſaß wider den Stachel
zu löken Aber vorgeſtern ergriff ein großer Theil der Konſer
vativen dieſe ihnen vom Centrum gebotene Gelegenheit und
richtete dadurch eine Scheidewand zwiſchen ſich und dem
Bunde auf Das Organ der Bündler die Deutſche Tagesztg
ſucht dieſe Thatſache zwar noch zu verſchleiern indem ſie die
jenigen welche für den Antrag Herold d h für den Todtſchlag
der Wangenheim ſchen Anträge ſtimmten als des Mitleids Be
dürftige einige wenige als die geiſtig Armen der Partei hin
ſtellt die nicht wußten was ſie thaten Aber es waren nicht
einige wenige ſondern nahezu zwei Drittel und unter ihnen die
Blüthe der konſervativen Partei wie die Abgg Graf Kanitz
Kropatſchek Graf Schwerin u a, die durch ihre Abſtimmung
gegen den Bund der Landwirthe den Entſchluß faßten eine
deutliche Scheidelinie zwiſchen den bündleriſchen Agitatoren und
dem alten Stamm der konſervotiven Partei zu ziehen

Allerneneſtens ſcheint nun das Organ des Bundes der Land
wirthe die Deutſche Tageszeitung, doch die Konſequenzen der
vorgeſtrigen Vorgänge zu ziehen in ihren heftigen Augriffen
gegen den Grafen Schwerin liegt die nicht mißzuverſtehende
Drohung des Austritts des Bundes der Landwirthe
aus der konſervativen Fraktion Auf die herausfordernde
Sprache der Bündler werden die Konſervativen ſchwerlich die

gar kein Jntereſſe mehr ihr Jntereſſe beruhe dann darauf daß
die ſtädtiſche Bevölkerung wachſe denn damit würde auch der
Kreis der Konſumenten wachſen Das geſtehe ich ohne weiteres
zu, bemerkte Graf Poſadowsky daß den Landwirthen außer
ordentlich geholfen würde wenn ſie 400,000 Arbeiter mehr
hätten Darin liege ja aber fuhr er fort der eirculus vitlosus
daß zu den Zeiten wo die Jnduſtrie außerordentlich blühe der
Rückſchlag auf die Landwirthſchaft zurückfalle denn die land
wirthſchaftlichen Arbeiter ſeien dann nicht zu halten ſie wanderten
nach den Jnduſtriecentren aus und es handle ſich nicht nur darum
daß die Leutelöhne für die landwirthſchaftlichen Arbeiter ſtiegen
ſondern daß man überhaupt ausreichende Arbeitskräfte nicht finden
könne Es werde vielleicht ſo meinte Graf Poſadowsly als
dann nicht Zuſtimmung auf der rechten Seite des Hauſes finden
aber trotzdem halte er es für wahr keine polizeilichen
Maßregeln würden auf die Länge hinreichen und
er halte alle ſolche Verſuchefür fruchtlos die land
wirthſchaftlichen Arbeiter auf dem Lande zu halten
Man könne dies nur erreichen wenn man dem erſteren gleiche
Exiſtenz bedingungen gebe wie dem induſtriellen
Arbeiter Das könne aber die Landwirthſchaft nur wenn ſie
dazu finanziell imſtande ſei Nach dieſen Worten wurde
Sehr richtig gerufen und zwar von rechts wie von der

linken Seite
Die Zollvorlage ſoll bekanntlich ganz nebenbei nakürlich

auch den Zweck verfolgen die Jnduſtrie in den Stand
zu ſetzen ſich auf der Höhe die ſie errungen zu erhalten Es
würde unſeres Erachtens keine richtige Politik ſein wenn die
Vertreter der Landwirthſchaft glaubten ſich ſelbſt zu nutzen
wenn ſie die Entwicklung der Jnduſtrie hemmen Das gerade
Gegentheil ſollte ihr Streben ſein Vor allem liegt es auch
im wohlverſtandenen Jntereſſe der Landwirthe im Oſten
wenn ſie den Beſtrebungen ihre Unterſtützung leihen wollen
welche darauf gerichtet ſind nach den Oſtprovinzen ſolche
Jndnuſtriezweige immer mehr hinzuziehen die dort ganz gut
nicht nur exiſtiren ſondern auch blühen können namentlich
wenn ſie die Kohle aus dem Weſten auf dem denkbar billigſten
Waſſerwege beziehen Je mehr Jnduſtrie ſich im Oſten
niederläßt um ſo mehr werden auch die mittleren und kleinen
Städte in die Höhe kommen und Mangel an landwirthſchaft
lichen Arbeitern wird niemals in dem Maße eintreten können
wie dies jetzt der Fall iſt Dies wird auch dadurch verhindert
werden wenn der vom Staatsſekretär weiterhin vertretene im
wahrſten Sinne des Wortes fortſchrittliche Gedanke in die Wirk
lichkeit übergeführt und immer mehr kleiner Grundbeſfitz
in den Oſtprovinzen geſchaffen wird ſtatt wie es die
preußiſche Regiernng beabſichtigt die Fideikommiſſe zu ver
mehren Damit erwachſen dann auch für die große Landwirth
ſchaft Arbeiter die an ländliche Arbeit gewöhnt ſind was von
den aus den weſtlichen Bezirken zur Zeit des Darnkederliegens
der Jnduſtrie nach dem Oſten abwandernden arbeitsloſen Jn

duſtriearbeitern beſtritten wird 2
Politiſches

Zum Beſuche des Kronprinzen von Dänemark in
Deutſchland ſendet wie man uns aus London ſchreibt der
Times Korreſpondent in Kopenhagen ſeinem Blatte

folgendes Stimmungsbild
Die däniſche Preſſe giebt ihrer großen Genug

thuung über den herzlichen Empfang des Kronprinzen von
Dänemark in Berlin Ausdruck Die öffentliche Meinung iſt
davon überzeugt daß der Beſuch als ein poliitiſches Er
eigniß ſei und als eine khuge Bewegung aufſeiten der däniſchen Regierung Selbſt die ſozialiſtſſchen
Organe haben für die Haltung des Hofes Deutſchland gegen
über nur Lob und mau findet allgemein die Kommentare der
deutſchen Preſſe ſehr liebenswürdig gegen Dänemark Die
Nation ſieht ſich daher zu ihrem großen Erſtaunen der
Ausſicht auf freundſchaftliche Beziehungen zu
Deutſchland gegenübergeſtellt Das einzige Verlangen
von däniſcher Seite iſt die Aufhebung der ſcharfen Maßregelnbetreffend den Gebrauch der däniſchen Sprache in Nord
Schleswig Selbſtverſtändlich träumt Dänemark nicht mehr
von einer Grenzveränderung

Wir haben ſchon ſehr oft unſere Anſicht dahin geäußert daß
es für Deutſchland von nicht zu unterſchätzender Bedeutung ſein
muß den nördlichen Nachbar zum Freund zu haben Jetzt iſt
die beſte Gelegenheit dazu gegeben und hoffentlich ſieht man in
Regierungskreiſen von der weiteren Durchführung der rigoroſen
Ausweiſungspolitik ab Zu dieſem Zugeſtändniß könnte Deutſch
land ſich wohl entſchließen ohne an Anſehen zu verlieren oder
in ſeinem Beſtande ſich gefährdet zu wiſſen

Für den agrariſchen Führer in der Provinz Poſen Major
Endell iſt wie mitgetheilt in den letzten Tagen eine Art
Ehrenerklärung und Beſcheinigung ſeiner Konigstreue von
hundert und etlichen Mitgliedern des Bundes der Landwirthe
in der Provinz Poſen veröffentlicht worden die als ein recht
verzweifelter Rettungsverſuch Aufſehen in den unterrichteten
politiſchen Kreiſen erregt Beſonders beachtet wird auch daß
in dieſer Ehrenerklärnng auch der Oberpräſident v Bitter zux
Deckung des Herrn v Endell herangezogen wird Die Tägl
Rundſchau bemerkt dazu

Viele von den Herren die jetzt für Herrn v Endell eine
treten werden vermuthlich in den nächſten Tagen bedauern

gebührende Antwort ſchuldig bleiben Ter Niß zwiſchen beiden es gethan zu haben und im übrigen ſind die Behörden



dabei die Angelegenhelt des Herrn v Endell erneut zu prüfen
z abgeſehen davon daß Herr v Endell ſeine Beleidigungs

age gegen Herrn Buehring zweifellos aufrechterhalten und
durchſetzen wird Eine gerichtliche ehrengerichtliche und amtliche
Klärung der Sache iſt daher ſchon in der nächſten Zeit zu er
worten Bis dahin könnten auch die Vertrauenskundgebungen
aufgeſpart werden

Wir hatten im Falle Endell von vornherein dieſen Standpunkt
vertreten

Der nunmehr vollſtändig vorliegende Verhandlungsbericht
über den Greifswalder Landraths Beleidigungsprozeß
enthält e eine Reihe intereſſanter Feſtſtellungen die
charakteriſtiſche Schlaglichter auf die Verwaltungsmaximen d
Landraths v Maltzahn werfen Ein Blatt gemäßigt liberaler
Richtung wie das Greifsw Tageblatt erregt als er es ineiner Wirthſchaft antrifft den Zorn des Herrn Landraths der

art daß er in S wart ausbricht und nach der
eidlichen Ausſage des Wirihes es zerknittert und unter den
Tiſch wirft daß er ſich möglicherweiſe unparlamentariſcher
Ausdrücke bei dieſer Gelegenheit bedient habe geſtand der Herr
Landrath ſelber zu Die Plèce de résistance in der Ver
theidigung des Grimmer Landraths durch den Miniſter des
Jnnern bildete wie erinnerlich ſ Z in den Verhandlungen des

bgeordnetenhauſes die angebliche Verbrüderung zwiſchen
iberalen und S ä Nun iſt jetzt in der

Greifswalder Verhandlu
ausdrücklich anerkannt worden daß der Landrath für dieſe Be

n en Beweis völlig ſchuldig geblieben iſt Ueber
andere dur ch den rege noch nicht aufgeklärte aber dringend
der Aufklärung bedürftige Fragen wie die politiſche Bethätigung
des Landraths v m wird der Herr Miniſter des Sitz
n im Landtage Rede und Antwort ſtehen

müſſen nachdem Herr v Maltzahn der Beantwortung dieſer
unbequemen Frage vorſichtig ausgewichen iſt Man wird dort
anch worauf die Oſtſee Ztg ſchon jetzt mit Recht hinweiſt
den Miniſter des Jnnern fragen von wem er denn eigentlich
ſeine Jnformationen über die angebliche Verbrüderung
zwiſchen Liberalen und Sozialdemokraten bezogen hat und zu
gleich ſich angelegentlich bei ihm erkundigen auf Grund welchen
Materials er ſich damals für berechtigt gehalten hat den
Grimmer Kaiſerkommers als eine Orgie zu bezeichnen
Durch die Zeugenausſagen in Greifswald iſt eidlich dargethan
und zwar auch von Zeugen der Anklage daß es auf der Feier
durchaus ruhig zugegangen ſei von der Orgie des Herrn
es iſt auch nicht der Schatten eines Beweiſes erbracht

orden

Jnnern wohl no

Parteinachrichten

Die württembergiſchen Landtagswahlen haben
mit einer Niederlage der ſüddentſchen Volkspartei
im Wahlkreiſe Vaihingen und Heilbronn geendet Jm
erſten Bezirk erhielt der Demokrat Kercher 1582 der Bündler
Reichert 1979 und der Sozialiſt Maltatat 133 Stimmen
Damit iſt Reichert gewählt Noch ſchlimmer für die Volkspartei
war das Heilbronner Land Wahlergebniß Dort erhielt der
Kandidat der Volkspartei Fritz Hagner nur 920 Stimmen
Schäffler Sozialdemokrat 1565 Hegelmaier Bund der
Landwirthe 1170 und Gröber Centrum 300 Stimmen Es
hat ſomit Stichwahl zwiſchen Hegelmaier und Schäffler ſtatt
zufinden Jn Ravensburg ſiegte der Centrumskandidat
Schlichten Die Niederlage der Demokraten im Vaihinger
Wahlkreiſe wird von der ſüddeutſchen Volkspartei um ſo ſchmerz
licher empfunden werden als der Kreis ſeit geraumer Zeit
zum faſt unangefochtenen Beſitzſtand der Demokratie gehört
Die ſchärſſte Oppoſition gegen jede Erhöhung der
Lebensmittelzölle das iſt die Lehre die die entſchieden
liberalen Parteien aus der bedauerlichen Niederlage der ſüd
deutſchen Volkspartei ziehen müſſen Nur der verſchwommenen
Haltung der Volkspartei in der Zollfrage iſt wie auch ſüd
deutſche volksparteiliche Organe offen zugeben müſſen der Verluſt
der beiden Mandate zuzuſchreiben Gerade in den Bezirken wo

die demokratiſchen Vertreter aus Wahlrückſichten ihr wirthſchaft
liches Programm verlengnet und im Landtag ſür Zollerhöhung
ſich ausgeſprochen und geſtimmt haben iſt die Volkspartei aus
der Poſition geworfen worden Die durch das agrariſche
Demagogenthum bethörten bäuerlichen Wähler ſind ihnen davon

elaufen die wirklich demokratiſchen Elemente insbeſondere die
Arbeiter ſind von der Volkspartei abgefallen und zur Sozial
demokratie übergegangen Das iſt ein Menestekel für
die entſchieden liberalen Parleien das hofſentlich überall die
ernſteſte Beachtung finden wird

Verwaltung und Rechtspflege
Die Theilung des Regierungsbezirks Arns

berg wird nach dem bevorſtehenden Rücktritt des Regierungs
Präſidenten Dr Renvers der Nachfolger des Landeshaupt
manns Klein in Düſſeldorf wird jedenfalls nicht mehr lange
auf ſich warten laſſen Die Großinduſtrie wünſcht Dort
mund als neuen Regierungsſitz um mehr Einfluß auf die
Regierung zu gewinnen Dazu ſchreibt man aus dem weſtlichen
Jnduſtriebezirk Wahrſcheinlich wird Hagen die neue Re
gierungshauptſtadt werden Dies hat eine mehr centrale Lage
die vortrefflichſten Bahnverbindungen und eine landſchaftlich
anziehende Umgebung Der jetzige Regierungspräſident iſt wie
wir aus guter Quelle wiſſen für die Errichtung eines Re
gierungsbezirks mit dem Sitz in Hagen umfaſſend die Kreiſe
Hagen Schwelm Hörde Dortmund Vochum Geilſenkirchen und
Hattingen Bei dem Einfluß des Herrn Renvers ſteht zu er
warten daß die Regierung ſeinen Vorſchlägen beitreten wird

Sozigles
Das Reich hat es bekanntlich abgelehnt mit einem Reichs

wohnungsgeſetz vorzugehen und damit für die Regelung derWohnungs frage einheitliche Normen aufzuſtellen es hat

den Einzelſtaaten die Ordnung der Materie überlaſſen
auch aus dem Grunde weil in dieſen die in Betracht kommenden
Verhältniſſe nicht ſo ſehr verſchieden ſind wie in dem größeren
Reichsgebiete Verſchiedene von den Einzelſtaaten haben in
neuerer Zeit auch der Frage ihre Aufmerkſamkeit zugewendet
U a haben innerhalb der preußiſchen Regierung die ein

ehendſten Erwägungen darüber ſtattgefunden deren Ergebniß
reilich abzuwarten bleibt Jedenfalls wird aber in nächſter

Zeit ein wenn auch nur beſcheidener geſetzgeberiſcher Schritt
auf dieſem Gebiete zur Ausführung gelangen Am 1 Jan 1903
tritt das Wohnungsgeſetz für Frankfurt a M in Kraft
Bekanntlich hat es die Aufgabe die Wohnungsnoth in der
Mainſtadt durch Schaffung von Baugelände zu lindern Man
wird ſich der Hoffnung hingeben dürfen daß ſich die Er
wartungen die an dieſes Geſetz geknüpft wurden erfüllen Trifft
dies wirklich zu ſo wird wohl ein weiteres Vorgehen auf der
mit jenem Geſetze eingeſchlagenen Bahn nicht ausgeſchloſſen ſein

Heer und Flotte
S M S Sttein iſt am 29 Okt in Beirut ein

etroffen M S Charlotte iſt am 29 Okt in
nerto Belgrano Argentinien eingetroffen und geht am 5 Novvon dort nach Montevideo in See S M e Gazelle

iſt am 29 Okt in Willemſtad Curagao eingetroffen und gehtam 1 Nov von dort nach La Gunyra in See S M S
iſt am 30 Okt in Shanghai eingetroffen nachdem

ch der Chef des Kreuzergeſchwaders Viceadmiral ßlerwieder auf 2 S Fürſt Biere
geſchifft ha

S M S Brummer iſt am 28 Okt in Wilhelmshaven l
S M entſpricht es daher nur unſerer Geſammthaltung für den AntragSS Hay und Ulan ſineingetroffen S M39 Ott in Kiel eingetroffen am

es zoll vertheuert man die

ug ſelbſt durch den Staatsanwalt

die Verhandlungen in ihrem Fortgang ziemlich

berechtigt

Charakterſtärke und Selbſtachtung lernen

Deutſcher Reichstag
Schluß ans dem Morgenblatt

eo7 Sitzung vom 30 Oktober 12 Uhr
Abg Gothein frſ Va tritt für den Antrag Barth ein

Dem Ünweſen der Kartelle muß ein Ende gemacht werden ſo
lange aber die Zeche Regierung ſelbſt durch ihre Frocht
politik die Preisgeſtaltung der Kartelle und Syndikate beging
iſt dies eine ſchwierige Aufgabe Und dabei ſind die Karlelle
vielfach Ausbeuter der inländiſchen Konſumenten
das haben wir bei dem Zuckerkartell geſehen Durch den Schutz

reiſe im Jnlande und durch den Gewinn den man auf dieſe Weiſe erztelt giebt man den Kartellen
Exportprämien die den ausländiſchen Konſumenten zu gute
kommen Das einzige Mittel um die Macht der Kartelle zu
brechen iſt die n tebung der Schutzzölle Redner wünſcht eine
internationale Regelung der Eiſenzölle wie dies bei den Zucker
zöllen bereits geſchehen iſt dann würde man am leichteſten über
alle Schwierigkeiten hinwegkommen Durch unſer icert
Exportſyſtem füllen wir nur die Taſchen der Amerikaner c
richtig links Dieſer Tarifgeſetzentwurf bedeutet eine künſtliche

üchtung der Kartelle auf der Baſis der Schutzzölle irken
ie daher dahin daß dieſer Zolltarifentwurf nicht Geſetz wird

Beifall links
Ein Antrag Spahn Ctr auf Vertagung wird angenomwien
Der Präſident ſchlägt vor die nächſte Sitzung am Freitag um

12 Uhr abzuhalten
b Graf Hompeſch Ctr zur Geſchäftsordnung beantragt

mit Rückſicht auf die katholiſchen Feiertage die nächſte
ung auf den 4 November anzuberaumen

Präſident Graf Balleſtrem erklärt daß er zwar dieſem Antrag
ſympathiſch gegenüberſtehe als W aber dafür zu ſorgen
hätte daß die Arbeiten ſtramm fortſchreiten Heiterkeit
Abg Dr Varth frſ Vg zur Geſchäftsordnung Jch möchte

einen noch weitergehenden Antrag ſtellen nämlich ob es nicht
angemeſſen erſcheint den Herrn Präſidenten zu ermächtigen die
nächſte Sitzung anzuſetzen ſobald dem Reichstag
der Reichshaushaltsetat vorliegt Lachen rechts Das
bedeutet mit anderen Worten daß weil unſeres Erachtens die
Diskuſſion über den Zolltarif bis jetzt zu keinem poſitiven Er
an geführt hat wir aus eigener Jnitiative die Ver
andlungen abbrechen nachdem die verbündetenRegierungen das nicht gethan haben was man nach der ganzen

Sachlage hätte von ihnen erwarten müſſen Jch darf vielleicht
daran erinnern daß die Diskuſſion wie die Abſtimmung über
die Minimalzölle eine immer größere Meinungsverſchiedenheit
nicht nur zwiſchen den verbündeten Regierungen und der
Rechten ſondern auch zwiſchen den verbündeten Regierungen
und der Linken

Präſident Graf Balleſtrem unterbrechend Bei einem Antrag
zur Tagesordnung können Sie nicht eine lange Rede über den

J Gang der Berathungen des ganzen Zolltarifs halten
Sie ſern Antrag nach Jhrer Anſicht doch gut begründet

deiterkeit
Abg Dr BVarth Bei einem Antrag von einer ſolchen Trag

weite wie der meinige es iſt muß ich auch ſachliche Gründe
dafür anführen Wenn der Herr Präſident die Güte haben
wollte meinen Ausführungen nur wenige Minuten Gehör zu
ſchenken Lachen rechts ſo werden Sie hören daß es auch nicht
meine Abſicht iſt eine Diskuſſion über die Minimalzölle herauf
zubeſchwören Es liegt im Jntereſſe des Anſehens
des Reichstages die Verhandlungen abzubrechen
Widerſpruch rechts Auch der Abg Dr Sattler hat ſich bereits am

4 Tage der Debatte dahin ansgeſprochen daß die Regierungen
die Vorlage zurückziehen ſollten Thun das die Regierungen nicht
ſo ſollten wir die Konſequenz aus den bisherigen Abſtimmungen
ziehen und die Debatte abbrechen Zuruf rechts Jnkonſequenz

Abg Graf Limburg Stirum konſ Wir ſind vollkommen
bereit den religiöſen Empfindungen der katholiſchen Mitglieder
Rechnung zu tragen wir ſind aber nicht der Meinnng daß ſie
ihr religiöſes Bedürfniß nur in der Heimath befriedigen können
Der Antrag Barth iſt nnerhört Zuſtimmung rechtsUnruhe links Man kann in dem jetzigen Stadium der Ver
handlungen nicht ſagen doß die Vorlage geſcheitert ſei Der
Reichstag hat zu zeigen daß er den Willen hat eine Mehrheit
für die Vorlage zu erzielen Es gehört ein großes Maß von
Selbſtgefühl dazn zu ſagen daß das Anſehen des Reichstages
die Vertagung der Verhandlungen erheiſcht Der Antrag Barth
aber iſt mit dem Jntereſſe des Reichstags unvereinbar

Abg Dr Sattler nl Es iſt doch ganz etwas anderes wenn
ich die Regierung auffordere eine Vorlage zurückzuziehen
nachdem ſie ſich hat überzeugen i er daß die Vorlage nicht
zuſtande kommt als wenn man den Reichstag auffordert
zu ſtreiken auf

daß

verwerden ſo halte ich den Reichstag doch nicht ſür
die Debatte abzubrechen Wenn der Antrag an

genommen würde ſo würde das Scheilern der Vorlage welches
ich vorausſehe von der Rechten abgewälzt und auf Jhre
Schultern links gelegt

Abg Singer Soz erklärt daß ſeine Freunde im Falle der

denn dazu fordert der Antrag Varth
Widerſpruch links Wenn ich auch davon überzeugt bin

ſumpfen

Ablehnung des Antrages Hompeſch für den Antrag Barth
ſtimmen werden um dem unnützen Gerede hier im Hauſe ein
Ende zu machen Wir treten nicht aus Rückſicht auf Sie rechts
Lachen rechts für dieſen Antrag ein ſondern weil wir nicht
wollen daß das Anſehen und die Würde des Parlaments herab
eſetzt wird Sie nach rechts zeigen dann Monarchismus und
atriotismus wenn Sie malerielle Vortheile erlangen können

Widerſpruch rechts Wir treiben nicht Obſtruktion ſondern Sie
wie Sie es auch bei der Kanalvorlage gethan haben

Präſident Graf Balleſtren Die Kanalvorlage kommt auf
keinen Fall auf die Tagesordnung Stürmiſche Heiterkeit

Abg Siuger Soz fortfahrend Sie haben ſich auf den
Fürſten Bismarck berufen Vom Fürſten Bismarck gonn S

achen
rechts Es würde dem Fürſten Bismarck nie eingefallen ſein
ſo zu handeln wie Graf Bülow Dec Reichskanzler müßte aus
dem Amte ſcheiden oder die Auflöſung des Reichstages verlangen
Etwas anderes als ſeine politiſchen Rechte aunszunutzen Herr
Graf Limburg Stirnm iſt es wenn man ſeine politiſche Macht

m um ſeine Taſchen zu füllen Lebhafte Zuſtimmung
nks
Präſident Graf Balleſtrem ruft den Redner wegen der letzten

Bemerkung zur Ord nung
Abg Singer fortfahrend Wir werden das Zuſtandekommen

des Geſetzes mit allen Mitteln zu verhindern Wer Aber wir
werden dabei g keinem Mittel greifen daß Sie auch nur im
geringſten den Vorwurf machen können wir hätten unparlamen
tariſche Mittel angewandt Oho rechts und wir werden ſehen
wer am längſten ausharrt Beifall links

Abg Dr Barth Ein für alle mal erwidere ich dem Grafen
Limburg de er am allerwenigſten bei uns ein ſolches Anſehen
genießt daß irgend eine ſeiner Cenſuren Eindruck auf uns
macht Lebhafter Beifall links Wir werden auf keinen Fall
zulaſſen die r in einer Ramſchſtimmung durchzubringen
Geben Sie rechts ſich nicht der Hoffnung hin uns müde machen

Lebhafter Beifall links
pahn Ctr Der Reichstag hat die Verpflichtung

Wir werden daher
gegen den Antrag Barth ſtimmen

bg Richter frſ Vp Wir haben natürlich den Wunſch daß
die Vorlage ſobald als möglich von der Bildfläche verſchwindet
ſei es daß ſie an der Scylla oder der Charybdis ſcheitert ent
weder ſtrikte abgelehnt wird oder daß ſonſtwie die Verhandungen ein Ende finden Nachdem ein ſolcher Antrag geſtellt iſt

zu können
Abg Dr

weiter Stellung zur Vorlage zu nehmen

Beifall linlsBarth zu ſtimmen

Jn der nun folgenden Abſtimmung wird der Antrag Varth
gegen die Stimmen der Freiſinnigen und Sozialdemokraten ab
gelehnt der Antrag Hompeſch gegen die Stimmen der Rechten
angenommen

Nächſle Sitzung Dienstag 12 Uhr
heutigen Berathung

Schluß 72 Uhr

m 72

Ausland
Fraukreich

Eine Kritik der deutſchen Heerführer entlicht
wie der H mittheilt das Pariſer Blatt La France militaire
Es giebt Lebensbeſchreibungen und Charakteriſirungen der vor
nehmſten Führer der deutſchen Armee die öffentlicher

n als Hauptheerführer für den Kriegsfall beſtimmt ſind
Jm Vordergrund ſteht Graf Häſeler er habe wird geſagt
aus ſeiner Truppe ein Corps gebildet das muſtergiltig für

das deutſche Heer ſei Sorgfältig trainirt durch fortwährenden
Alarm und Uebungen wach gehalten ſeien in Deutſchland die
Truppen des 16 preußiſchen Armeecorps das was für die
Franzoſen ihr ſechſtes ſiebentes und zwanzigſtes Corps ſei
General Häſeler habe unter ihnen den Geiſt zur Offenſive den
Sinn zur Aktion cet esprit offensiv ce gout de laction ge
fördert welche im preußiſchen Heere ſo ſehr verbreitet ſeien
Des Grafen Geſundheit ſei kräftig und er würde ſicherlich noch
die Strapazen eines Krieges aushalten

Zum franzöſiſchen Bergarbeiteransſtand
Miniſterpräſident Combes hat geſtern vormittag die Präfelten

der Departements Nord und Pas de Calais empfangen welche
v re über den Stand des Streiks in ihren Departements
erſtatteten

Das Nationalkomitee der Gruben arbeiter berieth geſtern
die Fragen betreffend den Ausſtand das Schiedsgericht und die
Haltung der Arbeitgeber Aus den Antworten der Direktoren
der verſchiedenen Grubengeſellſchaften geht hervor daß
es verfrüht iſt ſich mit der Frage des Schiedsgerichts zu
befaſſen Die Direktoren ſind der Anſicht man müſſe zuvor die
zwiſchen den Arbeitern und Arbeitgebern beſtehenden Streit
punkte ordnen während das Nationalkomitee der Gruben
arbeiter vor allem die Frage des Schiedsgerichts klargeſtellt
wiſſen will Währenddeſſen dauert der Ausſtand in dem
Kohlenbecken von Pas de Calgis noch immer ungeſchwächt
an Jn Denain iſt die Nacht zum Donnerstag ſehr unruhig
verlaufen Ausſtändige haben die Häuſer mehrerer Arbeiter
die in der Arbeit fortfahren mit Steinen beworfen

Jn der Deputirtenkammer fragt Jaurès wie die Angelegen
heit des Schiedsſpruches bezüglich des Ausſtandes der Gruben
arbeiter ſtehe und fügt hinzu einige Grubengeſellſchaften hätten
auf die von der Kammer genehmigte Politik der Verſöhnung
mit einer Politik der Herausforderung geantwortet
Miniſterpräſident Combes erwidert die Grubengeſekl
ſchaften hätten ebenfalls den Wunſch zu einer Ver
ſtändigung zu e Er habe von keiner Geſellſchaft
einen ablehnenden Beſcheid erhalten Die Geſellſchaſten wollten
ſchnell vorgehen um das Mißtrauen zu beſänftigen und die
Verantworklichkeit für die großen Gefahren eines Konfliktes
nicht übernehmen Lebhafter Beifall links

Fortſetzung der

England
Die Contemporary Review veröffentlicht einen Artikel

Botha s in welchem es heißt die Aeußerungen derGenerale ſeien falſch ausgele t ihre Handlungen ſeien un
lauteren Beweggründen zugeſchrieben und die von ihnen ver
folgten Ziele ſeien unrichtig dargeſtellt und verurtheilt worden
Die Generale hätten niemals geſucht ſich über die Friedens
bedingungen hinwegzuſetzen ſondern nur danach geſtrebt daß
den Vuren die ſofortige Hilfe deren ſie benöthigten zu theil
werde Die Garniſon in Südafrika müſſe auf 70,000 Mann
erhöht werden ausſchließlich 30,000 Mann Polizeitruppen Wenn
bei der Bevölkerung wieder Glück und Wohlſtand eingekehrt
ſelen könne die Garniſon um 50,000 Mann verringert werden
Botha vertheidigt dann in dem Artikel die Haltung der
Generale bei ihrer europäiſchen Rundreiſe er
hebt Einſpruch dagegen daß den Burendelegirten die Rückkehr
nicht geſtattet werde und ruft die königliche Gnade für die
Rebellen an

Aus dem Unterhaus
Zum Aufſtand im Samaliland theilt Cranborne mit daß

Oberſt Swayne in Berbera eingetroffen ſei und den Oberſten
Cobbe als Befehlshaber in Bohotle zurückgelaſſen habe Die
dortige Garniſon befinde ſich vollkommen wohl und der Zuſtand
der Verwundeten ſei gut Premierminiſter Balfour er
klärte die Regierung ſei noch nicht in der Lage eine organi
ſitrte Einwanderung nach Südafrika zu ermuthigen
Es ſcheine daß für den Augenblick der Zufluß von ländlichen
Koloniſten am Platze ſo groß ſei als das Land aufzunehmen
vermöge Norton liberal fragt an ob die Admiralität
Kreuzer von dem Drake Typ baut welche ſich mit den
ſchnellſten und am ſtärkſten gepanzerten Handelszer
ſtörern der auswärtigen Flotten zu meſſen imſtande ſeienwie es der ruſſiſche Kreuzer Novit fei der 25 Knoten in der

Stunde mache Parlamentsſekretär der Admiralität Arnold
Forſter erwidert die Schiffe der Drake Klaſſe ſeien voll
kommen imſtande mit einem ſolchen Fahrzeuge ſich zu meſſen
Keiner von den ſogenannten Handelszerſtörern der Flotten des
Auslandes beſitze eine Schnelligkeit von 25 Knoten Der Staats
ſekretär des Kriegsamtes erklärt am 1 Okober habe die
Stärke der Miliz ausſchließlich der Offiziere und des perma
nenten Stabes 104,300 Mann und die Stärke der Freiwilligen
272,957 Mann betragen

Antidentſche Aenßerungen
Jn der Londoner National Revue, in der ſeit irre Zeit

unausgeſetzt rührige Gegner und fremde Agenten die deutſche
Gefahr an die Wand malen und die re der
Einigung und des Zuſammengehens Englands mit Rußland
Frankreich und aller Welt gegen Deutſchland dar
zuthun ſüchen läßt ſich Horace Rumbold der früherebritiſche Botſchafter in Wien in einem Artikel ver
nehmen der die deulſche Haltung England gegenüber zur öſter
reichiſchen in Gegenfat ſtellt Er erklärt darin als ſeine be
ſtimmte Anſicht daß die Deutſchen fortwährend als Eng
iands unverſöhnlichſte und gefährlichſte Feinde zu
betrachten ſelen

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur

Das Muſeum von Saint Germain en Laye hat
eine höchſt werthvolle Sammlung von Zeichnungen und
Skulpturen auf Rennthier und Mammuthknochen als Geſchenk
erhalten Der Stifter M Plette hat mehr als dreißig Jahre
gebraucht um dieſe in der Welt einzig daſtehende Sammlung
deren Werth auf wenigſtens 100,000 Fres geſchätzt wird zu
ſammenzubringen Alle Stücke datiren aus der Zeit der Höhlen
bewohner Die Sammlung Piette wurde im Jahre 1 imTrocadero ſage ggellt und von den Gelehrten aller Länder be
wundert die ſich dem Studium der früheſten Zeiten des
Menſchengeſchlechts widmen Von allen Seiten beſonders von
Preußen und Oeſterreich wurden ihrem Beſitzer glänzende An
erbietungen dafür gemacht die Piette jedoch ausſchlug um dasEr ebniß ſeiner W 17 für Frankreich zu erhalten Der
wiſſenſchaftliche Kir wird in elnem beſonderen Saal des
Muſeums der den Namen des Sammlers tragen wird auf
geſtellt werden

Die Leipziger Singakademie die Anfang dieſes
Jahres das Jubiläum ihres 10ojährigen Beſtehens in glanze
voller Weiſe geſelert hat ſührt wie Leipziger Vlätter melden



jer Leitung ihres Dirigenten Herrn Suſtav Wohlgemuth amSee den 2 November in da Alberthalle des Leipziger
Kryſtallpalaſtes Kütghardt s weltliches Oratorium Jndith auf
Es beſtand urſprünglich die Abſicht das bedeutſame Werk an
dieſem Tage unter perfönlicher Leitung des Komponiſten den
Keipzigern vorzuführen allein der unerbittliche Tod hat den
ſchaffensfreudigen Muſiker den Hofkapellmeiſter Auguſt Klug

t zu Ie dabin gert e der Plan verwirklicht werden
nnte aher um ſoLeipziger Singakademie das Andenken des allzufrüh Verblichenen

durch die Aufführung des Oratoriums ehren will Wie wir
ren werden während der Winterſpielzeit auch noch andere
ereine durch Aufführung der Judith eine würdige Todten

feier für den der Muſikwelt ſo früh entriſſenen Meiſter ver
anſtalten u a die Singakademie unſerer Nachbarſtadt Halle
unter Leitung des Herrn Univerſitäts Muſikdirektors Reubke

C K Der amerikaniſche Romandichter Frank
Norris iſt im Alter von 32 Jahren nach einer Appendicitis
Operation geſtorben Ehe er Romane zu en begann

atte er als Zeitungskorreſpondent eine ereignißreiche Laufbahn
r befand ſich zur Zeit des Jameſoneinfalls in Südafrika und

ging 1898 als Kriegskorreſpondent für MeClure s Magazine
nach China Sein bekannteſter Roman iſt The Octobus dere gen einer geplanten Trilogie deren Vollendung er nicht

erlebte
Shakeſpeare s Werke ſollen auch in Japan populär gemacht

werden Vis jetzt iſt es allerdings trotz Anſtrengungen
ſo gut wie gar nicht gelungen denn wie dortige Zeitungen be
richten iſt das von dem Gelehrten Mr Tſubonchi überſetzte
Schauſpiel Julins Caeſar in dieſem Lande bereits mehrere
male zur Auſſührung gelangt ohne daß das Publikum großes
Intereſſe an den Tag gelegt hatte Augenblicklich iſt man mit
den Vorbereitungen zur Aufführung des König Lear be
ſchäfligt den der Bibliothekar der Klolo Univerſität überſetzte

Provinzialnachrichten

R Eisleben 30 Okt Die Chriſten Unſere Luther
ſtadt iſt der fünfte Ort an dem Nithack Stahn s Schauſpiel

Die Chriſten zur Aufführung Sprike Es wurde ſeit 1898
aufgeſührt in Siegen 10 mal in Sprottau 4 mal in Charlotten
burg 6 mal und in Görlitz 3mal Jm letztgenannten Orte er
folgte die Aufführung im Stadttheater durch Berufsſchauſpieler
Die fünfte Stadt wird Eisleben ſein welcher der Verfaſſer ſchon
durch Geburt nahe ſteht der Vater des Dichters war hier
Prediger an St Petri Aus den vorliegenden Beſprechungen
erſehen wir daß das Schauſpiel überall die tiefſte Wirkung
hervorgerufen hat

Halberſtadt 30 Okt Reformationsſchauſpiel
Reichsbankpräſident Koch Geſtern erſchienen zur Auf
ſührnng des Reformationsſchauſpiels die fürſtlichen Herrſchaften
aus Wernigerode Jm erſten Wagen fuhren Fürſtin Otto
Prinzeſſin Reuß und Frl v Welk Drübeck im zweiten Fürſt und
Fürſtin Chriſtion Ernſt an ſie würden vom Vorſitzenden des
hieſigen Zweigvereins des Evangeliſchen Bundes empfangen
Die Aufführung verlief ausgezeichnet Se Durchlaucht ſprach
den Herren Superintendent Hermes und Erſten Bürgermeiſter
Dr Oehler ſeine hohe Freude über die vortreſfliche Darſtellung
aus beglückwünſchte den Dichter Herrn Prof Schwartzkopff und
ließ ſich auch den Regiſſeur und Darſteller des Bruder Ger
hardt Herrn Direktor Lorenz vorſtellen Reichsbankpräſident
Koch traf heute mittag aus Berlin hier ein und fuhr bereits
nach ſünfſtündigem Aufenthalt wieder dorthin zurück

E ledigte Stellen für Militäranwärter im Be zirke
des J Armee Corps 1 März 1943 Erfurt Königl Baugewerk
ſchule Schnidiener anf dreimonatige Kündigung 900 M Gehalt jähriich und
Dienſtwohnnng das Gehalt ſteigt von 3 zu 3 Jahren bis zum Höchſtbetrage
von 1200 M jährlich die Stelle iſt penſionsberechtigt Berwerbnugen ſind
unter Beifügung des Civilverſorgungsſcheins eines Führnngsatteſtes und eines
ſelbſtgeſchriebenen Zebenslanfes bis zum 2 Januar 1903 an den Regierungs
präſidenken in Erfurt zu richten 1 Jannar 1903 Hömberg Oberförſterei
Welſchnendorf mit dem Wohnſitz in Dauſenan Kr Unterlahn Regierungs
präſident Wiesbaden Ecmeindeförſter der Waldungen von Doufenanu Hömberg
und Zimmerſchied 900 M Jahreseinfommen außerdem jährlich als Freibreun
holz 10 rm Buchenknüprel und 100 Wellen im penſionsſähigen Werthe von
47 mit der Stelle war auch ſeither eine Stelleneinnahme von jährlich
200 M für Jagdſchutz verbunden das Gehalt ſteigt von 2 zu 2 Jahren um
je 50 M bis zum Löchſtbetrage von 1200 welches penſionsberechtigt iſt
Vewerbungen ſind bis zum 10 Dezember d J an den Königl Forſtmeiſter
Herrn Jericho in Montabaur zu richten 1 November 1902 Marburg

Reg Vez Kaſſel Magiſtrat Polizeiſergeant auf dreimonatige Kündignng
1200 M Gehalt jährlich das Ceh lt ſteigt von 3 zu 3 Jahren um je 100 M
bis zum Höchſtbetrage von 1000 M jährlich die Stelle iſt penſionsberechtigt
1 Jannar 1903 Marienſtadt Obenſörſterei Kroppach mit dem Wehnſihz
in Müſchenb ach Kr Oberweſterwald Regiernngépräſident Wiesbaden Ge
meindeſörſter der Waldnugen von Aſtert Müſchenbach Limbach und März
hauſen 875,60 M Jahreseinkommen und 60 M Mielhsentſchädigung welches
penſionsberechtigt iſt außerdem war mit der Stelle eine nicht penſionsb rechtigte
Nebeneinnahme von 9,91 M als Haubergsſchütze von Aſtert verbunden Be
werbungen ſind bis zum 5 Dezember d J an den Königl LOberförſter Herrn
Dollmer in Hachenburg zu richten 1 Februar 1903 Neudietendorf
Kaiſerl Poſtamt Landbrieſträger zunächſt anf dreimonatige Kündigung ſpäter
auf Lelenszeit 700 M Gehalt und 72 M Wohnnungsgeldzuſchnß das Ge
halt ſteigt bis 1000 M jährlich Bewerbungen ſind an die Kaiſerl Ober
Poſidireſtion in Erſurt zu richten 1 Jannar 11903 Norken Ober
ſörſterci Kroppach mit dem Wehnſitz in Neu nkhaufen Kr Oberweſterwald
Regiernngspräſident Wiesbaden Gemeindeförſter der Waldungen von Norken
Bretthanſen Nennkhanſen und Mörlen 1149,75 M Jahreseinkommen welches
penſionsberechtigt iſt Bewerbungen ſind bis zum 10 Dezember d J an den
Königl Oberförſter Herrn Vollmer in Hachenburg zu richten 1 Jannar
1903 Sondershauſen Magiſtrat Stadtwochtmeiſter mindeſtens 1,70 m
groß und mindeſtens Unteroffizierdienſigrad auf Kündigung 1200 M Gehalt
und 147,50 M Entſchädigung für Dienſikleidung jährlich das Gehalt ſteigt
von 4 zu 4 Jahren um je 75 M bis zum Höchſtbelrage von 1650 M jähr
lich Penſionsbe echtignng kann nach acht Jahren bewilligt werden
1 Febrnar 1903 Tanna Reuß j Kaiſerl Poſtamt Landhriefträger
zunächſt auf dreimongtige Kündigung ſpäter anf Lebenszeit 700 M Gehalt
und 72 M Wohnungsgeldzuſchuß jährlich das Gehalt ſieigt dis 1000 M
jährlich Bewerbungen ſind an die Kaiſerl Ober Poſtdirektion in Erfurt zu
richten 15 Dezember 1902 Welterod Kr St Gearshauſen Ober
förſterei Canb Cemeindeförſier der Waldungen von Welterod Lipporn und
Sirüth 1048 M Jahreseinkommen ſowie 4 rm Buchenknüppelholz und 100Wellen Freibrennholz welches penſionsberechtigt iſt r r n dis zum
25 November d J an die Königl Oberförſterei in Canb zu richten

Weintar 30 Okt lJn der Affäre Dr Anita Augs
piur g erläßt heute der Oberbürgermeiſter Geh Regierungsrath
Pabſt folgende öffentliche Bekanntmachnng Die Bexichte in den
Zeitungen über das Vorkommniß mit Fräulein Dr jur Anita
Augspurg veranlaſſen mich den Vorgang wie er atkktlich feſt
geſlellt worden iſt bekannt zu geben Dem Schutzmann Haldrich

und nach deſſen Angabe auch den beiden Bahnſteigſchaffnern
war die betr Dame nach Stimme Geſicht Haartracht Hut

und Geſlen wie ſie den Hut abnahm und mit der Hand durch
die Haare ſtrich auſgefallen Der Schutzmann ſchöpfte den
Verdacht daß ein Mann ſich verkleidet und die Verkleidung ge
wählt habe um ſich einer etwaigen Erkennung und Entdeckung
aus gewichtigen Gründen zu entzlehen Deshalb ſprach er da
die Schutzleute wegen der jetzt ſo häufigen Schwindeleien Be
trügereien und Diebſtähle zur i Vigilanz insbeſondere
während der Abend und Nachtzeit angewieſen ſind die
betreffende Perſon auf der Straße an und fragte wann
ſie zugereiſt ſei welche die Frage beantwortete und
bevor Haldrich imſtande war weitere Fragen zu ſtellen hinzu
fügte Sie wollen mich doch mit anf die Wache nehmen da
nehmen Sie mich nur gleich mit ich will Jhre Behörde
ſprechen und ein Protokoll aufnehmen laſſen die Frechheit geht
noch über Wiesbaden Des Schutzmanns Einwand Die Be
fugniß um Auskunft über ihre Perſon zu bitten ſtehe ihm doch
zu fertigte die Dame mit der Erklärung ab Dieſes Recht
wollen wir Jhnen eben nehmen und wiederholte auf dasbeſtimmteſte das Verlangen der Poigeeiborde vorgeführt zu
werden ohne daß ſie ihren Namen und Stand dem Schußmann
nannte Dieſem Verlangen entſſprach der Schutzmann Haldrich

reudiger zu begrüßen daß die d

der Klaſſenzimmer noch durch Schulmädchen beſorgt Mitunter

ohne daß die Auſmerkſamkeit anderer erregt wurde SchutzmannJriß der eng auf der Zorn hatte be ar zu
Haldrich nach Ankunft mit der Tame im Rathhauſfe letztere
nochmals frug ollen Sie mir nun Jhren Namennennen worauf dieſelbe antwortete Nein Jhnen ſage
ich meinen Namen nicht ich
Beamten Dem
dem die Dame dann

verlange einen höheren
anweſenden Kriminalſchutzmann Quehl
ihren Namen nannte und der mit ihr über

en Vorfall verhandelte erklärte Fräulein Dr Augspurg unteranderem eigentlich habe ſie den Schutzmann mſt ergebracht
und nicht der Schutzmann ſie der Vorfall komme ihr gerade
recht ſie brauche ſolches Material damit der Paragraph ſie
nannte einen Paragraph des Strafgeſetzbuchs falle ſie gehe anden Reichstag ihr Name ſei kein unbekannter ihr Aünden faſt
alle Zeitungen zur Verfügung wir hätten einen Fall Berlin
Köln München Wiesbaden gehabt und nun hätten wir auch
einen Fall Weimar Der von Frl Augspurg genannte
Paragraph dürfte der t 361 6 ſein deſſen Beſeitigung ſchon
wiederholt von faſt der geſammten deutſchen Preſſe gefordert
worden iſt Es iſt mit Sicherheit anzunehmen daß deſſen Ausmerzung aus dem reihte o l im Jntereſſe aller
deutſchen Frauen als der Polizeiorgan auch iverlangt werden wird zeiorgane nun auch im Reichstag

Feimar 30 Okt Eine Stiftung von 20,000 M hat
der Großherzog dem 5 Thür Jnf Regt Nr 94 aus Anlaß der
200 jährigen Jubelfeier zugewendet von dieſem Betrage ſollen
5000 M zur Deckung der Unkoſten der Feier dienen
e

urde die Familie M hier in der Dornburgerſtraße wohnhaft
Während der Vater ſeinem Berufe nachging und die Mutter auf
kurze Zeit zu einer Beſorgung die Wohnung verlaſſen hatte fiel
das Jahre alte Töchterchen in einen mit Waſſer gefüllten
Eimer der in der Stube ſtand und ertrank

Eiſenach 30 Okt Die nackte Knabenfigur,
welche unſer Aerztedenkmal ſchmückt weiſt ſeit einigen Tagen
eine ſchändliche Verſtümmelung auf Es dürſte noch bekannt
ſein daß die Ausführung des Denkmals in prüden Kreiſen leb
haftem Unwillen begegnete und daß vor dem Ableben einer
hochſtehenden Perſönlichkeit eine Verſetzung des Monumentes

her war das ſich auf dem Wiukel erhebt wo die Wartburg
traße von der durch das Marienthal führenden Straße ab

h Hoffentlich gelingt es die Urheber des Bubenſtücks zu
itdecken

O Koburg 30 Okt Einkaufs Genoſſenſchaft
Schneller Tod Unter reger Betheiligung hielt im BahnhoſsHotel hierſelbſt die Enlkaufe Genoſfenſchaft keramiſcher

Fabriken ihre alljährliche Generalverſammlung ab Zur all
gemeinen Genugthuung wurde konſtatirt daß die Vereinigung
ſich in günſtiger Weiſe weiter entwickelt und auch im laufenden
Geſchäftsjahr Zuwachs erfahren hat Die Summe des jähr
lichen Kohlenbedarfs der betheiligten Firmen iſt auf 14,000
Waggons geßiegen davon 6000 Waggons Braunkohlen und
8000 Waggons Steinkohlen Mit der des Näheren erörterten
Situation die das Vorgehen des Feuerverſicherungs Syndikats
taſaſfen hat will ſich die Vereinigung auch für die Folge be
ſchäftigen und auch die ferner ſtehenden Fachgenoſſen dafür zu
intereſſiren verſuchen Schließlich wurde der geſammte Vorſtand
durch Zuruf wiedergewählt und als neue Geſchäftsleiter die
jährlich wechſeln vom Vorſtand die Fabrikanten Hering Köppels
dorf und HeberNeuſtadt beſtimmt Einen ſchnellen Tod fand
der auf der Wanderſchaft befindliche 60 jährige Arbeiter Hermes
aus Hildburghauſen Er hatte ſich geſtern nacht in den Neubau
der Scheidmantel ſchen Malzfabrik in Cortendorf begeben ver
muthlich um dort zu nächtigen ſtürzte jedoch von den ſteinernen
Treppenſtufen ab und wurde am anderen Morgen mit zertrüm
merter Schädeldecke todt aufgefunden

Hildburghanſen 28 Okt e in Schuleund Kirche Jn vielen Schulen des Landes wird das Kehren

ſind Kinder im Alter von neun und zehn Jahren alſo kaum be
fähigt die Schulbänke fortrücken und den Beſen führen zu
können zu dieſem Geſchäft verdammt und aus welchem
Grund Nur um am Althergebrachten feſtzuhalten oder aus
Sparſamkeitsrückſichten der betreffenden Gemeinde Dabei be
denkt man nicht daß die Kinder nach ſtundenlangem Aufenthalt
in verdorbener Atmoſphäre des Gennuſſes friſcher Luft dringend
bedürfen ſondern zwingt ſie geradezu der verderblichſten Staub
einwirkung ſich auszuſetzen Und wie mit dem Auskehren ver
hält es ſich mit dem Läuten der Glocken zu welchem noch in
vielen Gemeinden ohne weiteres die Schuljungen in Gebrauch
genommen werden Können bei dem Beſteigen der ſteilen Thurm
treppen durch Herausſehen zum Schalloch durch Herausfallen
des ſchweren Glockenklöppels oder durch Verwicklung mit dem
Glockenſeil nicht leicht Unglücksfälle geſchehen Oder will man
in Abrede ſtellen daß das ſchwache beim Läuten in Schweiß

r Kind beim daraufſolgenden ruhigen Hinſetzen in der
irche zur jetzigen Jede ſich leicht m zuziehenkann Wer haftet dann ſür ſolche Fälle Man ſollte dochmeinen ſagt die Dorfztg hierzu mit Recht daß jede Gemeinde

zu dieſen Geſchäſten ſich erwachſene Leute anſtellen ſollte Hat
überhanpt die Behörde nicht die Pflicht dieſer Art Kinder
arbeit ein Ende zu machen

Vom Spielen mit Schießwaffen Die hieſige Polizei
verwaltung hat bezüglich der Ausübung des nächtlichen Sicher
heitsdienſtes auf den Straßen ein neues Syſtem eingeführt
Während bisher die Rundgänge der Schutzleute ſo regelmäßig
ſtattfanden daß es Lenten welche Grund haben das Zuſammen
treffen mit Polizeibeamten zu vermeiden möglich war zu
berechnen wann die Luft rein ſei findet jetzt ein ſortwähren
der Wechſel des Begehungsplanes ſtatt und Spitzbuben welche
Einbrüche planen ſind wenn ſie einen Schutzmann haben

afſiren ſehen keineswegs ſicher davor einer anderen Patrouille
n die Hände zu fallen Es iſt nicht ausgeſchloſſen daß die ſeit

einiger Zeit beobachtete Abnahme von nächtlichen Diebſtählen
mit dieſer neuen Maßregel zuſammenhängt Der im Reſtau
rant des hieſigen Stagtsbahnhofes angeſtellte eprige Kellner
F hatte mit dem 14jährigen Sohne des Wirthes U ein ge
meinſames Schlafzimmer und prügelte ſich vor dem Schlafen
gehen aus Scherz mit ſeinem Stubengenoſſen Als der junge U
mit einem Beſen auf F losging nahm dieſer einen Dolch und
einen Revolver zur Hand und ſtellte ſich ſo bewaffnet dem
Andringenden gegenüber Der Revolver ging los und die
Kugel drang dem anderen am linken Oberarm in den Körper
ein Schwerverletzt brach der Getroffene zuſammen und der

eigenen Arzt erklärte die Verwundung für lebensgefähr
ich vermuthlich iſt die Lunge verletzt Dem leichtſinnigen

Burſchen welcher das Ingin herbei e hat wurden die
Waffen abgenommen dabei ſtellte es ſich heraus daß derſelbe
noch 31 ſcharfe Patronen im Beſitz hatte

Braunſchweig 30 Okt Keine Geflügelausſtellung
Jn Wolfenbüt el ſollte im November eine große Geflügelaus
ſellung des Verbandes der Braunſchweigiſchen Geflügelzüchter
Vereine ſtattfinden Heute iſt indeß das Abhalten der Aus
ſtellung von der Kreisdirektion verboten worden und zwar
wegen der in Braunſchweig wieder ausgebrochenen Geflügel
cholera Der hieſige Geflügelzüchter Verein gedenkt nun die
Ausſtellung im Januar oder Februar abzuhalten

Vermiſchtes
Ein Doltorehepaar Jn Plieningen in Württemberg fand unlängſt

eine intereſſante Traunng ſtatt Die Tochter des dortigen
langjährigen Diſtriktsarztes Dr Scheiffele die praktiſche Aerztin

xzt Dr med Parlalo as Doktor Ehepaar will ſich in

und mehr abgenommen während
durchſchnittlich 487 Liter betragen hat fiel er in den Jahren
1891/95 auf durchſchnittlich 412 im Jahre 1896 auf 401 1897 auf
395 1898 auf 391 1899 auf 364auf 341 Liter pro Kopf der Bevölkerung

ihn mit dem Zweck ihres Beſuches bekannt
blick zog Dr e einen bisher verborgen

r plötzliche Trauer verſetzt E

Köln alt h einu a ein Schäd
ſein ſoll
begleitender Profeſſor
Schädel eines Kindes worauf der Diener freundlich lächelnd
erwiderte Allerdings dies iſt Cromwell s Schädel als er Kind
war

Deſſaun 30 Okt Nächtlicher Sicherheitsdienſt R

efrl Dr wed Eliſe Sche el verehelichte ſich mit dem italieniſchen Yaf

Ein ſinn e Den zwei zuerſt immatrikulirten Sderte ehe rudenz kehr Münſter i
überreicht
vurden vom Zwelten Bürgermeiſter zwei Ehrenſeidel
Der Vierverbr in München hat ſeit dem Jahre 1886 mehrW er in R ahren 1886,90

1900 auf 356 und endlich 1901

Ueber einen Kampf mit einem Geiſteskranken wird aus
Ratibor folgendes gemeldet Der dort wohnende prakt Jrt
Dr Witteczek ſollte wegen e in die Provinzial
Jrrenanſtalt zu Rybni eingeliefert werden Um dies aus
uführen begaben ſich zwei Polizei Transporteure nach der

ohnung des Arztes Sie trafen dieſen u an und machten
n dieſem Augen

ehaltenen
Revolver und gab auf die Transporkteure einen Schuß ab der
jedoch fehlging Die rkranken um pr ewaltſam fortzuführen
Schuß und d
die Hand Nunmehr wurde dem Raſenden die Waffe entwun
den und er ſelbſt nach verzweifeltem Kampf überwältigt Der
Unglückliche wurde zunahſt nach dem Polizeigewahrſam gebracht
um ſpäter der Jrrenanſtalt zugeführt zu werden

eamten ſtürzten e auf den Geiſtes
a krachte ein zweiter

e Kugel durchbohrte dem einen der Transporteure

Eine Blutthat wurde in Chemnitz verübt Ein 36jähriger
inwohner Namens Bormann ſuchte ſeine von ihm gelrennt

lebende Ehefrau auf verletzte ſie durch zwei Revolverſchüſſe ſehr
ſchwer und erſchoß darauf ſein zehn
Mörder iſt flüchtig

onate altes Kind Der

Von der Schlagfertigkeit eines Muſeumsdieners erzählt der
ugen und Ohrenzeuge Jn Oxford wird

el gezeigt der derjenige Oliver Cromwell sAls wir das Muſeum beſichtigten ſagte ein uns
der Medizin Aber dies iſt ja der

Abſchaffung der Brieftanben Die norwegiſche Kriegs
marine ſchafft die im Nachrichtendienſt bisher verwendeten
Brieftauben ab da die Behörde ſie als ein wenig zuverläſſiges
Material bezeichnet das jetzt nach Einführung der Funkentele
Parhie ſehr gut entbehrt werden könne Die Brieftauben der

arine gehen an private Vereine über
Gefängniß Zeitungen das heißt Blätter die in Strafanſtalten

von Sträflingen hergeſtellt und von ihren Kollegen und Leidens
genoſſen daſelbſt geleſen werden ſind bekanntlich in Amerika
nichts Seltenes mehr aber für einen Außenſtehenden hat ihr
Jnhalt doch einen etwas eigenthümlichen Beigeſchmack So
leſen wir in dem Gefängniß Spiegel der Strafanſtalt in
Minneſota Angekommen 8 ordnungsmäßig entlaſſen 2 auf
Ehrenwort entlaſſen 7 von der Kontrollbehörde in Freiheit
geſetzt 2 das iſt die Summe des Perſonenwechſels in der ver
fioſſenen Woche Maſchinenbauer Jones hat einen Dampf
Tellerwärmer konſtruirt der es ermöglicht daß in Zukunft auch
diejenigen welche ſpäter in den Speiſeſaal kommen warmes
Eſſen haben werden Durch die Freundlichkeit der Dalrymple
Comedy Company wurden die Einwohner des Gefängniſſes am
1 Okt mit dex Vorſtellung eines vieraktigen Schauſpiels traktirt

u dieſem Zweck war die Kapelle der Strafanſtalt in ein
heater umgebaut worden Minneſota kann augenſcheinlich

den Ruhm in Anſpruch nehmen das fidelſte Gefängniß der Welt
zu beſitzen nur weiß man nicht ob nicht etwa die Vorſtellungen

als eine Strafverſchärfung betrachtet werden
Ein reicher Polizeikapitän

ſtation ſtarb dieſer Tage wie aus New York berichtet wird der
Polizeikapitän Donahue eines plötzlichen Todes J ſeinem
Pulte fand man als Eigenthum ein Vermögen von nahezu einer
Viertelmillion Dollars r aus 34,000 Dollars Baargeld
Aktien der feinſten Art und einer großen Menge von Diamanten
und koſtbarſten Schmuckſachen Die Sache erregte mit Recht
roßes Aufſehen Man fragte ſich wie es möglich ſei daß
onahue der als armer Mann in den Polizeidienſt trat bei

ſeinem mäßigen Gehalt zu einem ſo großen Vermögen gelangen
konnte Die Antwort liegt auf der Hand Donghne war offenbar
nur der Hüter der Kaſſe und des Schatzkaſtens derjenigenPolizeikapitäne welche ſich durch ſyſtematiſches Vrandſcha tzen

der Spielhöllen und Bordellhalter zu bereichern wiſſen
und dies bekannte Geſchäft gemeinſam betreiben Dieſes Treiben
der Polizeibeamten hat auch unter der Verwaltung des Bürger
meiſters Low nicht aufgehört Es iſt unausrottbar und gehört
nun einmal zu dem New Yorker Polizeiweſen Nachweiſen läßt
ſich aber die Herkunft des von Donahue hinterlaſſenen Ver
mögens nicht Der Mann iſt todt und ſein Geld gehört ſeinen
Erben Der Staatsanwalt Jerome der als Reformer mit
Herrn Low zuſammen gewählt wurde iſt im Kampfe gegen die
Macht der Spieler und der Proſtitution erlahmt Die Spiel
höllen ſtehen unter dem geheimen Schutz der Pollzei Tag und
Nacht offen und machen glänzende Geſchäfte Der Staats
anwalt ließ nach Entdeckung des Donghue ſchen Schatzes eine

azzia auf Spielhöllen veranſtalten Es wurden dabei über
250,000 Doll beſchlagnahmt

Ein Räthſel
Als Nlutrum iſt es ſtill gemüthlich
Und in den meiſten Fällen friedlich
Doch männlich iſt es wild und ſtark
Und fordert Zölle von ſechs Mark
Setz ihm zwei Silben noch voran

wei Silben die ſelbſt ein Kaplan
n Milde klopſt manch ſchönem Kind
enn ſie recht rund und roſig ſind

So wird s ein Herr der nimmer ſchwankt
Und anderthalb Mark mehr verlangt

u ja quabuvgg uMünchener Jugend

Sportnachrichten
2

wiederum einen neuen Stundenweltrecord auf indem er
in der Stunde 77 km 897 m zurücklegte 100 km legte er in
1 Stunde 17,23 Min zurück gleichfalls ein neuer Weltrecord

Schülerinnen
aller Lehranſtalten

Gymnaſtaſten
Studenten IIausens Kasveler

Realſchüler aker Kakao
das bewährteſte Mittel um Blutarmutlz Bleichſucht ader

rn z c e rwähreS Dinnden in Magen anhält und

ur

nfer
Palermo niederlaſſen

kein nervöſes nngergefühl anfhommen läßtin blancn Cartons à n I niemals loſe

der Dairympie Comedy Company von den kunſtſinnigen Vehörden

Auf einer New Yorker Polizei

Paris 30 Okt Jm Buffalovelodrom ſtellle heute Contenet

Nur echt

e
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Joppen

Weiss Halle a S
össtes Special Ceschäft feiner IIerren I Moden der Provinz Sachsen

dSämmtliche hier aufgeführten Artikel sind in nnühertroſſon grösster Auswahl in jeder Preislage

vorräthig und zeichnen sich durch meueste Fagn und tadellosen Sitz aus

Winter Paletots Tagd Joppen Knaben Anzüge
Vlster Paletots Jagd Anzüge Knaben Paletots
Raglan Paletots Gummi Mäntelpolierinen Mäntel Pellerinen

Bayrische Loden Schlafröcke
Pyjacks

Knaben JoppenKnaben Mantet
Schul Anzüge

Deuische Nähmaschinen Singer9
unter 5 jähriger Garautie und zwar

Original Naumann Wähmaschinen enerkenuree
Original Naumann Wähmaschineur Seiten Cilrgier
Original Naumann Wähmaschimem Väarer eeerebenee

Schwingschiffchen Ringschiffehen Central Bobbin
Abſchlagszahlnngen Vei Baarzahlung Hohen Rabatt

Lager in Stickseide Garnen Nadeln Oel Formen und Zuhbehörtheilen

Reparatur Werkstatt tür Nähmaschinen aller SystemoeEE Le Steinſtr 58

Stopfen Hohlſaum Durchbruchs

Re Deutſche Flolte
anf Modellirbogen

beſtehend aus
S M S Hobenzollern
S M S Kaiſerin Auguſta
S M S Brandenburg

M S genauM JlliS M Torpedodidiionsboot D 6 und
Torpedoboot S 48

iſt wieder a T v empfehlediefelbe als
ſchönſte Winterbeſchäftiguung

Jn Feſtungen Krippen
Lampenſchirmen Ofenbildern

Aufſtellbildern
1 2 3 10 Bogen

balte ſtets großes Lager

So v e

v Alvin Hentze
I Etage 24 Schmeerſtr 24

Zur Lieferung von Jalonſien
bringe ich mich hiermit in empfehlende Erinnerung

O Herrfurth hVochaun bei Ammendorf

Grossh SäehsGobr Zorn Iloflieferanten
Grosse Ulrichstrasse 58

empfehlen als

ganz besondlers schön
Junge Vierländer Mastgänse

Enten und Hähnechen
Brüsseler Poularden

Junge feiste Fasanenhähne
FPrische Holländer Austern

Malossol und Astrachan Ca via r
Frische Pariser Artüschocken

Rnglischen Bleich Sellerie Französ TomatenTeltower Räüäbehen Bozener Maronen
Oporto ZAwiebeln Französ Kopf Salat

Feines Tiroler und Französ Tafel Obst
Von Seinen Käs en empfehlen wir besonders

Frische Französ Gervais
Noufehateller Fromage de Brie

Camembert

e er e G ü 1
vorzüglich bei IIusten und

IIeiserkeit

Schutamarke Zwillioge

Packet 10 un 25 Pf

Runape V i Leiprigl Grosse Ulrich und Steinstrassen BFelce

Ko t Täfelungen für Decken und Wände
0p 90xy v h in jeder Preislage und e

der echten Hölzer empfiehlt nene S 7 Sitätett
Magdeburger Straße 60 Telephon 1206 Pesia nnten

sei die Besichtigung meines
reichhaltigen Lagers und

Benutzung meiner Vnterrliechts
Kurse angoelegentlichst

empfohlen

Liebhabern

von

J S Kanst magS S Gr Ulrichstr 12 PFermuf 2326
J c e e z e 4 3 3 J e J re e S e rJ V J c e e Jt e e De e

Über unſere Kraft

S Joh Nietzschmann

e

Wuh I Bernsktorſf
Brauuschweig

re aller Art
Preisliste gratis und er

neueſter Conſtruction liefert unter
Garantie

Carl VUngeres Halle a Gr Ulrichſtraße o
Mehrere gebr Schränke tadellos

erhalten billigſt abzugeben

i

S Auf meine eleganten Herrenkleider gewähre bei Maaſ Anfertigung in N bS bekanntem tadellofen Sitz ſowie bei meinen hochfeinen und chicken fertigen I
l eberziehern Anzügen Joppen Veinkleidern u dergl Rabattspar

I marken Gleichzeilig mache auf einen größeren Poſten Stoffe nur erſt
klafſiges Fabrikat welchen ich aus der Martin ſchen Conenrsmafſe billig
J erſtanden aufmerkſam Größte Auswahl aller Arten
Otto Ranno0II Pbere Teipziger Straße 36 a

echt und imitirt Nußbaum

Oprar Vaattenm
II

Haar nempfiehlt

Eiche Mahagoni Birke
Herreu und Damen Schreib
tiſche Bücherſchränke Vuffets
Conliſſen Steg AnsziehTiſche Trumeanx Spiegel
Pfeilerſpiegel mit Schräukchen
oder Conuſolen Prunkichränke
Verticows Rleiderſchränke
engliſche u frauzöſiſche Bett
ſtellen mit n ohne Matratzen
Waſchtiſche mit u ohne MarOtto Blankenstein e ein

Obere Leipziger Straße 36 Pschorr Bräu
Mitglied des Rabatt Spar Vereins

n Nips Garnituren Paneel
ſophas Divans Chaiſe
longnes Sophas Teppiche
Bilder Portièren Gardinen

Unentbehrnich kiür ſege sparsame hausſrau

sind die Ansbacher Fieischconserven Pains mit Crüffeln
Fleischbrüh und ähr Suppen Haferspecſalitäten Erbswurst

diverse Suppeneinlagen und Nährmittel Preisselbeeren etc

der Deutschen Armee Conserven und Nahrungsmitttel
Fabrik AnsbachIn allen einschlägigen besseren Geschäften zu habe

Sär den Anzeigentheil verantwortlich H Wechſung in Halle Halle Druck und Verlag von Otto Henhel

Tiſchdecken n v m
Compl Salons Wohn u

e

Alles ſehr preiswerth durch
große Grelegenheitsrinkänfe

Friedrich Poilbbo

Gteiststr 25
Bitte genau auf meine Firma

zu achten
Alte Möbel nehmemit in Zahlung

h

Liſchlerofen Sadfcdewagen
e oder 4räd wenn auch defekt zu

faufen el Tekkenrahe 4 Tiſbleret

Mit 2 Beiblältern

D7
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